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Nachdem die BSG Laatzen ihre Meldung

zurückgezogen hat und damit der FC Rethen

kampflos in das Halbfinale eingezogen ist, setzte

sich heute die Spvg Laatzen gegen den TSV

Ingeln/Oesselse 7:3 durch.. Keine Frage: Kreisligist

SpVg Laatzen ist als Favorit gegen den TSV

Ingeln/Oesselse (2. Kreisklasse) ins Spiel gegangen,

und ist dieser Rolle auch gerecht geworden. Das 1:0

schoss Martin Adamczewski bereits in der 1.

Spielminute, aber nur 120 Sekunden später glich

Rouven Quast aus, und der TSVer besorgte nach 16

Minuten sogar das 2:1 für den Außenseiter.Doch bis

zum Pausenpfiff des umsichtigen Schiedsrichters Jens

Tous trafen Nils Hurkuk (18.) und Tobias Fischer (20.)

zur 3:2-Führung für die SpVg Laatzen. Nach dem 3:3

durch Leon Röttiger legten die Kicker aus Alt-Laatzen

los: Benjamin Prosenbauer schoss mit seinen zwei

Toren den späteren Sieger 5:3 nach vorn, David Kahl und erneut Benjamin Prosenbauer sorgten für zwei weitere Tore.Im

Halbfinale stehen sich morgen Germania Grasdorf und der FC Rethen (18 Uhr) und anschließend der BSV Gleidingen und

die SpVg Laatzen gegenüber. Die Finalspiele werden Mittwoch angepfiffen.

Benjamin Prosenbauer lässt dem Torwart des TSV

Ingeln/Oesselse keine Chance, schiebt den Ball zum 7:3 für

die SpVg Laatzen ein. / Foto: R. Kroll 
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